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EINBERUFEN VON Der Initiative Lebensqualität Hochdorf zur Gründungsversammlung

BESPRECHUNGSART: Gründungsversammlung

PROTOKOLLFÜHRER Klaus Koch

TEILNEHMER siehe Anwesenheitsliste

TAGUNGSORDNUNGSPUNKTE

THEMA 1. Eröffnung und Begrüßung

ERGEBNIS

Christel Creutzfeldt begrüßte alle Teilnehmer, besonders BM Bonelli, Gemeinderäte und 
die Vertreter der örtlichen Organisationen und Vereine. Sie beschrieb was für Menschen 
in Hochdorf Lebensqualität sein kann, z.B.: Betreuungsmöglichkeiten; Ausbau des 
Breitbandes; Schaffung von Begegnungsstätten; Ausbau des Nahverkehrs und einiges 
mehr. Die kommunale Verwaltung kann viele Dinge nicht umsetzen, hier setzt die Idee 
des Vereins „Lebensqualität e.V.“ an.

THEMA 2. Bisherige Aktivitäten und Ziele

ERGEBNIS

Traude Koch stellte die bisherigen Aktivitäten der Initiative vor. So sollen z.B.: aus Ideen 
Realitäten werden. Begonnen hatte alles mit einer Vision. Engagierte setzen sich für ihre
Interessen ein und organisieren Hilfe, wo diese notwendig ist. Der Start der Initiative 
„Lebensqualität“ war im Herbst 2014 aus einem lockeren Stammtischgespräch heraus. 
Die Schulbetreuung in der Gemeinde ist eine zentrale und gute Einrichtung in Hochdorf. 
Allerdings gibt es Kinder, die aus finanziellen Gründen nicht mitmachen können. Diesen 
Missstand wollte die Initiative schnellst möglichst abstellen. Nun galt es die finanziellen 
Rahmenbedingungen abzuklären:

Wird es ein Verein oder eine Stiftung?
Welches Konto kann hier verwendet werden?

Mit der Stiftung Lebensqualität in Burgrieden, vertreten durch Herrn Burandt, konnte 
ein vergleichbarer Verein als Vorbild herangezogen werden, da dieser Verein schon seit 
10 Jahren erfolgreich arbeitet. Herr Burandt stellte der Initiative und 
Gemeindeverwaltung das Konzept vor und zeigte auf, was in Hochdorf machbar wäre. 

Am 13.07. 2015 war dann die erste öffentliche Veranstaltung in der Gemeindehalle in 
Hochdorf. Insgesamt waren 67 Gäste anwesend, welche in Gruppenarbeiten Ideen zur 
Verbesserung der Lebensqualität in Hochdorf erarbeiteten. 



Am 24.10. 2015 gab es die zweite öffentliche Versammlung in den Räumen des Obst-
und Gartenbau Vereines in Schweinhausen. Hier entstand „Die Themenschmiede“. An 
diesem Nachmittag wurden in Gruppenarbeit konkrete Ziele/Themen festgeschrieben:

1. Gemeinde der Zukunft
2. Chance auf Bildung
3. Jung und Alt in der Gemeinde
4. Natur und Umwelt

Der Weg war nun offen zur Gründung des Vereines „LEBENSQUALITÄT HOCHDORF e. V“
Folgende wichtigen Ziele sollen erstrangig sein:

· Prozesse auf den Weg bringen, die die Lebensqualität der Bürger*innen der 
Gesamtgemeinde Hochdorf sichern und verbessern.

· Positives Klima in Bevölkerung und politischen Gremien schaffen
· Lebendige Gemeinschaft, Begegnung, das Miteinander – Füreinander fördern.
· Ergänzung und Abstimmung mit bestehenden Angeboten der Kommune, 

Kirchen, Vereine, Verbände und Gruppen. 
· Eigenverantwortung jedes Einzelnen stärken und zu Eigeninitiative motivieren.
· Attraktive Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien, Senioren ermöglichen.
· Identifikation der Bürger*innen mit ihrem Ort verwirklichen.
· Bewusstsein für regionale Wirtschaftskreisläufe schärfen.

THEMA 3. Vorstellung, Beratung und Verabschiedung der Satzung

ERGEBNIS
Hans-Peter Ziegler stellte anhand einer Präsentation die Satzung im Wortlaut vor. Alle 
12 § wurden einzeln vorgelesen und besprochen. Anfragen von den Gästen konnte 
Herr Ziegler ausräumen und gut erklärt der Versammlung vorstellen.

THEMA
4. Mitgliedschaft im Verein und Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder

ERGEBNIS

Die anwesenden Gründungsmitglieder füllten nun Ihre Mitgliedsanträge aus und 
trugen sich in die Gründungsliste ein. Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis:

Insgesamt waren 28 Unterschriften zur Gründung des Vereins „Lebensqualität 
Hochdorf e.V.“ vorhanden.

Somit erfüllt der Verein „Lebensqualität Hochdorf e.V.“ die angeforderte Zahl der 
Mitglieder. Mit einem Glas Sekt konnte nun die Vereinsgründer auf die „Lebensqualität 
Hochdorf e.V.“ anstoßen.

Nun durften die Mitglieder die vorher besprochene und diskutierte Satzung 
beschließen.
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Die Satzung wurde einstimmig beschlossen und abgesegnet
Im zweiten Teil wurden folgende Mitgliedsbeiträge vorgeschlagen:



Einzelbeitrag      15,00 €
Familienbeitrag  25.00 €
Unternehmen     50,00 €
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Die Beiträge wurden einstimmig beschlossen und abgesegnet

THEMA 5. Wahl des Vorstandes

ERGEBNIS

BM Bonelli übernahm die Wahlleitung. Zuvor gratulierte er aber noch dem Verein und 
sicherte die Unterstützung der Gemeinde zu. Er wünschte dem Verein viele guten 
Taten und zahlreiche Mitglieder. 

Die Hälfte des Vorstandes wird für 1 Jahr gewählt, um künftig immer die Hälfte des 
Vorstands im Amt zu haben. 
Wahlvorschläge zum  ersten 1. Vorsitzenden für 2 Jahre
Traude Koch (JA)
Paul Weinhart (NEIN)
Otto Höbel (NEIN)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Traude Koch wurde einstimmig für 2 Jahre gewählt.
Traude Koch nahm die Wahl an.

Wahlvorschläge zum zweiten 1. Vorsitzenden für 2 Jahre
Franz Zeh (NEIN)
Otto Höbel (JA)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Otto Höbel wurde einstimmig für 2 Jahre gewählt.
Otto Höbel nahm die Wahl an

Wahlvorschläge zum dritten 1. Vorsitzenden für 1 Jahr (Finanzen)
Hans-Peter Ziegler (JA)
Herr Fischer (NEIN)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Hans-Peter Ziegler wurde einstimmig für 1 Jahr gewählt.
Hans-Peter Ziegler nahm die Wahl an.



Wahlvorschläge zum Schriftführer für 1 Jahr
Klaus Koch (JA)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:27
Nein:0
Enthaltung: 1
Klaus Koch wurde mit einer Enthaltung für 1 Jahr gewählt.
Klaus Koch nahm die Wahl an.

Wahlvorschläge zur Wahl der Beisitzer für 2 Jahre
Franz Zeh (JA)
Theo Wiedemann (NEIN) Josef Hipper (NEIN)
Albert Rummel (JA)
Christel Creutzfeld (NEIN)
Birgit Höbel (JA)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Franz Zeh; Birgit Höbel und Albert Rummel wurden einstimmig für 2 Jahre gewählt.
Franz Zeh, Birgit Höbel und Albert Rummel nahmen die Wahl an.

Wahlvorschläge zur Wahl der Beisitzer für 1 Jahr
Josef Hipper (JA)
Theo Wiedemann (JA)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Josef Hipper und Theo Wiedemann wurden einstimmig für 1 Jahr gewählt.
Josef Hipper und Theo Wiedemann nahmen die Wahl an.

THEMA 6. Wahl von 2 Kassenprüfern

ERGEBNIS

Wahlvorschläge zur Wahl des Kassenprüfers für 2 Jahre
Erika Hipper (JA)
Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:28
Nein:0
Enthaltung: 0
Erika Hipper wurde einstimmig für 2 Jahre gewählt.
Erika Hipper nahm die Wahl an.

Wahlvorschläge zur Wahl des Kassenprüfers  für 1 Jahr
Franz Zeh (NEIN), 
Alfred Missel (NEIN), Theresa Winter (NEIN)
Christiane Kibler (JA)



Abstimmungsergebnis: Abgegebene Stimmen 28
Ja:27
Nein:0
Enthaltung: 1
Christiane Kibler wurde mit einer Enthaltung für 1 Jahr gewählt.
Christiane Kibler nahm die Wahl an.

THEMA 7. Verschiedenes

ERGEBNIS

Die neu gewählte Vorsitzende Traude Koch bedankte sich bei allen Mitgliedern für 
die vorangegangene Wahl und die Bereitschaft, ein Amt im Verein „Lebensqualität 
Hochdorf e.V.“ zu übernehmen.

In Ihrer Antrittsrede erklärte Sie die weiteren Schritte des Vereins. So soll ein vom 
Hauchler Studio in Auftrag gegebenes Logo von den Mitgliedern bewertet und 
ausgesucht werden. Hierzu haben sich 10 Personen angemeldet:

Rosa Zent, Paul Weinhart, Franz Zeh, Petra Wydler, Sarah Höbel, Christa Creutzfeld, 
Otto Höbel, Christiane Kibler, Erika Hipper, Theresa Winter.

Der Vorstand trifft sich nun in nächster Zeit zur Erstellung einer Geschäfts- und 
Finanzordnung

Als Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank Riss-Umlach wünschte Herr Rummel dem 
Verein „Lebensqualität Hochdorf e.V.“ alles Gute und gab bekannt, den Verein mit 
einer Spende in Höhe von 1000,00 € zu unterstützen. 

Frau Koch bedankte sich hierfür und bat das Gremium zum Abschluss zu einem 
Gruppenbild zusammen zu kommen. Damit war dann die Versammlung gegen 21:15 
Uhr beendet.

Hochdorf 23.02.2016

______________________________                                                      
Vorsitzende

______________________________                                                      
Vorsitzender

______________________________                           
Vorsitzender

______________________________                                                      
Schriftführer


